
    

 

 
 

Bundesrat stimmt dem Vermittlungsergeb-
nis zum Wachstumschancengesetz zu 
Nach zähen Verhandlungen hat nun auch der Bundesrat in seiner Sitzung am 22. März 
2024 dem Vermittlungsergebnis zum Gesetz zur Stärkung von Wachstumschancen, Inves-
titionen und Innovation sowie Steuervereinfachung und Steuerfairness (Wachstumschan-
cengesetz) zugestimmt. 
 
Auch die CDU-geführten Länder gaben schließlich ihre Zustimmung zu dem Vermittlungs-
ergebnis, nachdem die Bundesregierung eine Protokollerklärung mit der Ankündigung wei-
terer Entlastungen abgegeben hatte. Diese reichen vom Steuerrecht über den Bürokratie-
abbau für Agrarbetriebe hin zur Prüfung von Steuererleichterungen für alternative Kraft-
stoffe, sobald die EU-rechtlichen Voraussetzungen hierfür vorliegen. An der strittigen Strei-
chung der Agrardiesel-Subventionen will die Bundesregierung jedoch weiterhin festhalten. 
Diese Maßnahme soll im Zweiten Haushaltsfinanzierungsgesetz 2024 geregelt werden, 
über dessen Annahme oder Verweisung in den Vermittlungsausschuss der Bundesrat 
heute ebenfalls zu entscheiden hat. 
 
Da der Bundestag dem Vermittlungsergebnis bereits am 23. Februar 2024 zugestimmt 
hatte, führt die Zustimmung des Bundesrates nun zur finalen Verabschiedung. Eine detail-
lierte Darstellung des Vermittlungsergebnisses finden Sie in unserem Newsflash vom 22. 
Februar 2024. 
  
 
 
 
 
 
 

  

 
22. März 2024 

Steuern + recht newsflash 
Wichtige Änderungen in Recht und Gesetz 
 

https://blogs.pwc.de/de/steuern-und-recht/article/242067/steuern-recht-newsflash-22.-februar-2024/
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E-MAIL SENDEN 

 

 

Noch Fragen? 
 
Dann sprechen Sie bitte Ihren PwC-Berater an oder senden Sie eine E-Mail. 

 

 

Die Beiträge sind als Hinweise für unsere Mandanten bestimmt. Für die Lösung 
einschlägiger Probleme greifen Sie bitte auf die angegebenen Quellen oder die 
Unterstützung unserer für Sie tätigen Büros zurück. Teile dieser Veröffentli-
chung/Information dürfen nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung durch den 
Herausgeber nachgedruckt und vervielfältigt werden. Meinungsbeiträge geben die 
Auffassung der einzelnen Autoren wieder. 
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ANMELDEN 

 

Bestellung 
 
Wenn Sie einen PwC-Newsletter bestellen, speichern und verarbeiten wir Ihre E-
Mail-Adresse zum Zweck des Versands des von Ihnen abonnierten Newsletters. 

Für neue Interessenten besteht die Möglichkeit, sich über den folgenden Link als 
Abonnent registrieren zu lassen: 
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